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Entscheide lieber ungefähr richtig als genau falsch.


Johann Wolfgang von Goethe




1 Über das Buch


1.1 Worum geht es?


Wie schon bei den bisherigen Bänden „IPMA© Prüfungswissen kompakt“, handelt es sich auch bei diesem Band nicht um ein Fachbuch des Projektmanagements, sondern es hat nur ein Ziel:


Das Bestehen der IPMA®-Prüfung.


In diesem Band wollen wir uns darauf konzentrieren, den Level D-Report zu erstellen, der notwendig ist, wenn Sie den Pfad 1 gewählt haben (vgl. Abschnitt 2.2).


Das notwendige Wissen, um den Report zu erstellen, entspricht dem der zweiten schriftlichen Prüfung des Pfades 2.


In diesem Band werde ich daher auf die notwendigen Punkte nicht ins Detail eingehen, sondern werde nur das Nötigste wiederholen. Wer einen etwas tieferen Einblick oder zusätzliche Informationen wünscht, dem kann ich den 1. Band dieser Minireihe empfehlen, der sich um das Basiszertifikat (bzw. Level D Teil 2) kümmert.


Das notwendige Wissen für die zusätzlich notwendige schriftliche Prüfung behandle ich im 2. Band: „IPMA© Prüfungswissen kompakt: Level D - Teil 1“.


1.2 Aufbau


Nach einer kurzen Einführung über den Inhalt und dem Ablauf der IPMA®-Prüfung, kommen wir zum Hauptteil des Buchs.


Im ersten Teil verschaffen wir uns einen Überblick über die notwendigen Inhalte des Reports. Auch werde ich auf die formalen Vorgaben eingehen.


Im vierten Kapitel geht es dann endlich los: Wir werden anhand eines Beispielprojekts Schritt für Schritt einen Report erstellen. Hierzu werde ich zu jedem Reportkapitel zunächst die wichtigsten Punkte erläutern und dann für das jeweilige Kapitel den Report füllen.


Ich habe darauf verzichtet, einfach einen Report als Ganzes darzustellen, da es meiner Meinung nach wenig hilfreich ist, wenn man nicht die dazugehörigen Kommentare oder Hinweise erhält. Stattdessen gehen wir, wie gesagt, Schritt für Schritt bzw. Kapitel für Kapitel vor.


So, kann man gezielt sich ein Kapitel aussuchen, an dem man arbeiten möchte bzw. Hilfe benötigt.


Wie immer bin ich für Ihr Feedback dankbar. Wer möchte, kann mir unter IPMA-Buch@ibb-pannwitz.de eine Nachricht senden.


So, genug der Worte. Auf geht’s!




2 IPMA®-Prüfung


2.1 Notwendiges Wissen


Der Standard der GMP die “IPMA Individual Competence Baseline (ICB)” basiert auf Kompetenzen bzw. Kompetenzelementen (CE), die in drei Bereiche unterteilt sind:




	Kontext-Kompetenzen (Perspective): 5 CE


	Persönliche und soziale Kompetenzen (People): 10 CE


	Technischen Kompetenzen (Practice): 13 CE





Das notwendige Wissen, um den Report zu erstellen, umfasst hiervon 14 Kompetenzelemente und einspricht übrigens dem Inhalt der Basiszertifikatsprüfung (PM-Zert, 2020a) (PM-Zert, 2020b):
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Entsprechend dieser 14 Elemente wird sich Ihr Report aufbauen (s. Kap. 3). Im hier nicht behandelten Teil der 90-minütigen schriftlichen Prüfung werden die übrigen 14 Kompetenzelemente abgefragt, so dass insgesamt alle 28 Kompetenzelemente behandelt werden.


2.2 Ablauf


Um ein Level D-Zertifikat zu erlangen, gibt es zwei mögliche Pfade (PM-Zert, 2020b):





	
Pfad 1:

	Level D Report erstellen + Schriftliche Prüfung über 90 min. (entspricht Teil 1): Um den Report kümmern wir uns in diesem Band.





	
Pfad 2:

	Schriftliche Prüfung über 180 min. Es werden hierfür zwei Prüfungsteile á 90 min geschrieben: Teil 1 und Teil 2







Sie haben sich für den Pfad 1 entschieden, für den Sie also einen Report anfertigen müssen.


Der Report muss von Ihnen mindestens 2 Wochen vor der schriftlichen Prüfung bei der PM-ZERT eingereicht worden sein.


Die Abgabe des Reports ist unproblematisch, da er als Upload Ihrer PDF-Datei in den geschützten Datenbereich vom Zertifizierungsportal erfolgt. Sie erhalten nach dem Upload automatisch eine E-Mail als Nachweis der Abgabe.


Die PM-ZERT leitet den Report an den entsprechenden Assessor zur Beurteilung weiter.


Zur schriftlichen Prüfung sollten Sie ein Exemplar mitbringen, denn der Assessor wird Ihnen ein Feedback zu der Bewertung geben und eine Art „Lessons learned“ durchführen. Bei Online-Prüfungen wird ähnlich verfahren.


Der Aufbau des Reports gliedert sich nach den 14 relevanten Kompetenzelementen – im nächsten Kapitel gehen wir etwas genauer darauf ein.


Die Kapitel bzw. die jeweiligen CEs werden einzeln beurteilt, ob „erfüllt“ oder „nicht erfüllt“.


Sie müssen mindestens 9 CEs erfüllen. Ist dies nicht der Fall, entscheidet der Assessor, in welcher Form eine Überarbeitung zu erfolgen hat.


(PM-Zert, 2020b)


Jetzt kommt noch ein große Aber: Um die Level D-Prüfung zu bestehen, müssen insgesamt (Report + schriftliche Prüfung) 23 CEs bestanden/erfüllt werden. Sollten Sie im Report nur das Minimum von 9 CEs erfüllen, müssten Sie alle 14 CEs in der Prüfung bestehen.


Aber wo Schatten, da auch Licht: mit 14 erfüllten CEs im Report, reicht es, nur 9 CEs in der Prüfung zu bestehen.


Leider erfolgt das Feedback-Gespräch zum Report erst nach der schriftlichen Prüfung, so dass man nicht weiß, wo man steht.


Das 20-minütige Feedback-Gespräch ist als wertschätzende Reflektion der bewerteten Arbeit gedacht, in der Best Practice weitergegeben werden soll und Unstimmigkeiten innerhalb der Arbeit aufgedeckt oder Fehler angesprochen werden.


Im Fall, dass das Gesamtergebnis nicht erreicht ist (min. 9 CEs erfüllt), soll der Assessor Ihnen Hinweise geben, welche CEs Sie überarbeiten sollten. (PM-Zert, 2020b)




3 Form & Aufbau des Reports

OEBPS/Images/cover.jpg
Frank Pannwitz ‘ ‘ .

IPMA®
Priiffungswissen
kompakt

Level D - Report






OEBPS/Images/11_1.jpg
Kompetenzelemel

Selbstreflexion und Selbstmanagement
Personliche Kommunikation
Vielseitigkeit

Projektdesign

People

Anforderungen und Ziele
Leistungsumfang und Lieferobjekte

Practice

Ablauf und Termine

Organisation, Information und Dokumentation
Qualitat
Kosten und Finanzierung

Ressourcen

Planung und Steuerung
Chancen und Risiken
Stakeholder






